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GEMEINDE BACHS
Mitteilungsblatt Juni 2011

Aus den Verhandlungen des Gemeinderats

Baubewilligungen

- Marcel Bürge und Franziska Amrein Bürge, Dorfwiesenstrasse 14, 8173 Neerach; Neubau
eines Einfamilienhauses mit angebauter Doppelgarage auf dem Grundstück Kat.-Nr. 958,
Brunnewisestrasse (Wohnzone W2).

- Jakob Schütz-Obrist, Hinterzälgstrasse 10, 8164 Bachs; Anbau eines Carports an das be-
stehende Wohnhaus Vers.-Nr. 60 auf Grundstück Kat.-Nr. 195, Hinterzälgstrasse (Landwirt-
schaftszone)

Kurzmitteilungen

- Der Gemeinderat hat den Revisionsbericht der Lucio Revisionen GmbH, Zürich, über die fi-
nanztechnische Prüfung der Jahresrechnung 2010 genehmigt. Der Finanzverwaltung wurde
eine einwandfreie Führung der Jahresrechung attestiert. Ebenfalls hat der Gemeinderat die
Revisionsberichte in den Bereichen Krankenversicherungsgesetz (KVG) und Steuern ge-
nehmigt. Auch in diesen Gebieten fiel das Prüfresultat gut bis sehr gut aus.

- Die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich (EKZ) beabsichtigen die bestehende Freileitung
zwischen Stadel und Bachs durch unterirdische Kabelleitungen zu ersetzen. Der Gemeinde-
rat hat die entsprechenden Durchleitungsrechte und Grabbewilligungen erteilt.

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
während der Auffahrt & Pfingsten

Am Mittwuch vor der Auffahrt, 01. Juni 2011 ab 15.00 Uhr sowie am Pfingstmontag,
13. Juni 2011 bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen. Bei Meldungen von Todesfällen kann
das Bestattungsamt jeweils von 09.00 - 10.00 Uhr über Tel. 043 433 20 38 erreicht werden.
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Altkleider- & Schuhsammlung

Am Dienstag, 07. Juni 2011 findet in der Gemeinde Bachs die Altkleider- & Schuhsammlung statt.

Altpapier- und Kartonsammlung

Bereitstellen des separat gebündelten Altpapiers und Kartons bis 10.00 Uhr an gut sichtbaren
Stellen. Bitte keine Tragtaschen und Säcke verwenden und beachten Sie, dass Sie das Papier sau-
ber und nicht zu schwer bündeln, da in Bachs die Jugend- und Mädchenriege das Altpapier
sammelt.

Besten Dank!

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  043 433 20 30

Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 Fax: 043 433 20 31
Dienstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 gemeindeverwaltung@bachs.ch

Mittwoch 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 www.bachs.ch

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00
Freitag geschlossen

Öffnungszeiten Steueramt  043 433 20 32

Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 steueramt@bachs.ch

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00

Öffnungszeiten Büro Förster  043 433 20 34

Donnerstag 07.00 - 09.00 forst@bachs.ch

Schlichtungsbehörde Termine nach Vereinbarung  079 268 44 88

friedensrichter@swissonline.ch

Betreibungsamt Dielsdorf-Nord,
Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur

(Briefadresse: Postfach 46, 8162 Steinmaur)

Montag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 19.00  044 855 41 41
Dienstag - Donnerstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 betreibungsamt@steinmaur.zh.ch

Freitag 07.00 - 13.00 (durchgehend)

Öffnungszeiten Kreiszivilstandsamt Dielsdorf  044 854 71 80

Montag 08.00 - 12.00 und 16.00 - 19.00 zivilstandsamt@dielsdorf.ch

Dienstag bis Freitag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00

Samstag, 18. Juni 2011, ab 10.00 Uhr
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Öffnungszeiten Sozialsekretariat Bachs-Schleinikon-Steinmaur  044 855 40 50
im Gemeindehaus Steinmaur

Montag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 19.00 simon.kurz@steinmaur.zh.ch

Dienstag bis Donnerstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00

Zusatzleistungen zur AHV/IV  044 855 40 47

Dienstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00

Der Gemeindepräsident für Sie

Emanuel Hunziker  078 680 07 31

Ärztefon

Notfall- und Beratungsdienst rund um die Uhr, während 365 Tagen im Jahr. Beratung in einfachen
medizinischen Fragen, Erteilung Auskünfte und Vermittlung Notfallärzte & -apotheken.

Statt bei Notfällen langwierig die Nummer des Notfall- oder Hausarztes zu suchen, können
Ratsuchende künftig bei einem Notfall die Nummer 044 421 21 21 wählen.

Nächste Mitteilungsblätter

Ausgabe Erscheinungsdatum:
Einsendeschluss Veranstaltungs-

kalender

Juli 2011 Freitag, 24. Juni 2011 Freitag, 17. Juni 2011

August 2011 Freitag, 29. Juli 2011 Freitag, 22. Juli 2011

September 2011 Freitag, 26. August 2011 Freitag, 19. August 2011

Oktober 2011 Freitag, 30. September 2011 Freitag, 23. September 2011

November 2011 Freitag, 28. Oktober 2011 Freitag, 21. Oktober 2011

Nachrichten aus der Einwohnerkontrolle

Zivilstandsnachrichten

Todesfall

Ryser, Friedrich, Dorfwisen 3
am 07. Mai 2011
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Jubilare

Der Gemeinderat wünscht folgenden Jubilaren alles Gute und vor allem gute Gesundheit:

Anmerkung: Aus Datenschutzgründen werden Gratulationen an Jubilare sowie Zu- und Wegzüge nur publiziert,
wenn das Einverständnis der betreffenden Personen für die Veröffentlichung vorliegt.

Amtliche Publikationen

Gemeinde Bachs

Gemeindeversammlungen

Die Stimmberechtigten der Politischen Gemeinde, der Primarschul-
gemeinde und der Reformierten Kirchgemeinde werden zu den Ge-
meindeversammlungen wie folgt eingeladen:

Datum: Montag, 6. Juni 2011, 20.00 Uhr

Ort: Gemeindesaal Bachs

Die folgenden Geschäfte werden behandelt:

A. Reformierte Kirchgemeinde Bachs

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2010 der Reformierten
Kirchgemeinde

2. Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes

B. Primarschulgemeinde Bachs

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2010 der Primarschul-
gemeinde Bachs

2. Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes und Mittei-
lungen

C. Politische Gemeinde Bachs

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2010 der Politischen
Gemeinde Bachs

2. Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes

Die Weisungen werden zwei Wochen vor der Gemeindeversammlung
in alle Haushalte verteilt. Weitere Exemplare können auf der Gemein-
deverwaltung bezogen werden.

Die Akten und Anträge sowie das Stimmregister liegen während zwei
Wochen vor der Gemeindeversammlung während den Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Bachs zur Einsicht auf.

Anfragen im Sinne von § 51 des Gemeindegesetzes sind spätestens
zehn Arbeitstage vor der Versammlung der betreffenden Gemeinde-
vorsteherschaft einzureichen.

Gemeinderat Bachs, Primarschulpflege und Kirchenpflege

01. Juni 1925 86. Geburtstag Gertrud Ruder

01. Juni 1927 84. Geburtstag Frieda Ruder

27. Juni 1931 80. Geburtstag Paul Krieg



Planung Schuljahr 2011/12

Die Stellenplanung ist abgeschlossen 
und der Gesamtstundenplan erstellt – 
die Feinplanung für das neue Schuljahr 
läuft auf Hochtouren.

Werner Mettler tritt nach 30 Jahren 
im Schuldienst in den Ruhestand

Nach den üblichen Planungsgesprächen, 
die jeweils im November stattfinden, 
zeichnete sich ab, dass auf den Sommer 
2011 eine Stelle an der Oberstufe neu 

zu besetzen ist. 
Werner Mettler, 
langjähriger Klas-
sen- und Fachleh-
rer, wird nach ins-
gesamt 30 Dienst- 
jahren seinen wohl-
verdienten Ruhe-
stand antreten. 
In den 13 Jahren, 
an denen er an 

unserer Schule tätig war, setzte er sich 
neben dem Unterrichten und der Team-
arbeit auch mit viel Engagement beim 

Agenda
Projekttage	 8. bis 10. Juni
Eltern-Infoveranstaltung neuer 1. Jahrgang	 16. Juni  (20.00 Uhr)
Sommersporttag	 21. Juni  (evt. 28. Juni)
Umstufungskonvent / -konferenz	 30. Juni / 7. Juli
Schulschluss Abendveranstaltung (3. Jahrgang)	 14. Juli  
Abschlussmorgen (1. / 2. Jahrgang)	 15. Juli  (bis 12 Uhr)
Sommerferien	 16. Juli bis 21. August

Erweiterungsbau, beim Aufbau der ICT-
Strukturen, in der Öffentlichkeitsarbeit 
und in der Schulentwicklung bei der Ein-
führung des Lernatelier-Unterrichts ein. 
Wir danken Werner Mettler für sein 
grosses Engagement und wünschen ihm 
alles Gute für seinen nächsten Lebens-
abschnitt. 

Stellenplanung

Die entstandene Lücke im zukünftigen 
1. Jahrgangsteam konnte mit der Ein-
stellung von Lukas Schmid geschlossen 
werden. In der nächsten Ausgabe wird 
sich der an der pädagogischen Hoch-
schule Zürich ausgebildete Lehrer noch 
ausführlich vorstellen. Ich bin froh, dass 
ich auch im Schuljahr 2011/12 ein Team 
von motivierten und gut ausgebildeten 
Lehrpersonen zur Seite habe.

Gesamtstundenplan und Detail-
planungen

Mit der abgeschlossenen Stellenplanung 
und den von Zürich bewilligten Vollzeit-
einheiten (VZE) waren die Grundlagen 
für das Erstellen des neuen Gesamtstun-
denplans geschaffen. Dieser ist dann 
wiederum die Grundlage für sämtliche 

Detailplanungen und Absprachen in-
nerhalb eines Jahrgangsteams. Detail-
planungen und Absprachen braucht es 
nicht nur zwischen den Klassenlehrper-
sonen, sondern auch in den Fächern mit 
Anforderungsstufen, bei den sonderpä-
dagogischen Angeboten, bei der Projekt-
arbeit, im Sport oder auch in der Hand-
arbeit. Zurzeit sind alle drei Jahrgangs-
teams mit den Planungsarbeiten auf Kurs.

Infoveranstaltung für die Eltern 
der neuen 1. KlässlerInnen

Für knapp 60 Jugendliche der 4 Kreisge-
meinden steht im Sommer der Wechsel 
an die Oberstufe bevor. Die damit ver-
bundenen Veränderungen, die Orga-
nisation der Oberstufe sowie die Lehr-
personen des zukünftigen 1. Jahrgangs 
werden den Eltern an der Infoveran-
staltung vom Donnerstag, 16. Juni, um 
20.00 Uhr vorgestellt. 
Bevor dann aber das neue Schuljahr 
nach der Sommerpause beginnt, wün-
sche ich allen Jugendlichen, Eltern, Lehr-
personen und Mitarbeitern einen erfolg-
reichen Abschluss im aktuellen Schul-
jahr.

Roger Hiltebrand, Schulleiter

Abschlussarbeiten 2011

So wie jeder dritte Jahrgang der Ober-
stufenschule Stadel haben auch wir eine 
Abschlussarbeit gestalten müssen. Eini-
ge Vorgaben wurden uns von den Lehr-
personen gemacht, doch sonst konnten 
wir unserer Kreativität freien Lauf las-
sen. Im Vergleich zu unseren vorherigen 
Projekten war dieses mit Abstand das 
grösste. Es kostete uns viel Konzentra-
tion, Nerven und Fleiss. Von einem Kin-
derbuch bis zu einem Steingarten war 
alles dabei. Während zehn Freitagnach-
mittagen konnten wir selbstständig an 

Schmuck

Steingarten

unseren Projekten arbeiten. Im Lau-
fe dieser drei Stunden am Nachmittag 
sah man alle Schüler des dritten Jahr-
gangs verteilt im ganzen Schulhaus. In 
den Pausen herrschte eine ausgelassene 
Stimmung und man informierte sich 
über die Entstehung ande-rer Projekte. 
Wir halfen uns gegenseitig und konn-
ten so alle Hürden gut meis-tern. Als der 
Schlussspurt nahte, musste man regel-
recht um einen Computer kämpfen, da 
wir dem Abschlussprojekt eine zehn- bis 
vierzehnseitige Dokumentation beile-

gen mussten. Dass sich diese intensive 
Arbeit gelohnt hat, merkten wir, als wir 
die fertigen Produkte und Dokumentati-
onen abgegeben hatten: Es kamen sehr 
gute Projekte zustande, die sich sehen 
lassen können. Alle Projekte wurden am 
Besuchsmorgen, dem 28. Mai, in ver-
schiedenen Zimmern vorgestellt. 
Die Projektarbeit hat uns sehr viel Spass 
bereitet und sie hat uns auch in man-
cher Hinsicht weitergebracht. Diese Er-
fahrungen werden uns sicherlich im spä-
teren Berufsleben eine Hilfe sein.

Alyssa und Leana, Klasse 3a

Bilderbuch

Ewk
Textfeld
- Seite 5 -




- Seite 6 -

Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Bachs
Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Chilegass 4, 8164 Bachs
Telephon: 044 858 27 45
Fax: 044 885 79 91
E-Mail: bachs@zh.ref.ch
www.ref-kirche-bachs.ch

Juni 2011

Gottesdienste

Donnerstag, 2. Juni
9.30

Gottesdienst zur Auffahrt mit Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Abendmahl im Chor der Kirche
Musikalische Gestaltung:
Paul Haemig, Querflöte und Sabine Weidmann, Orgel

Sonntag, 5. Juni
20.00

Abendgottesdienst
Pfarrer Peider Kobi, Stadel (Kanzeltausch)

Sonntag, 12. Juni
9.30

Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl im Chor der Kirche
Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Orgelmusik zum Pfingstfest

Sonntag, 19. Juni
9.30

Predigtgottesdienst mit Kinderhüte
Pfarrerin Sonja Weisenhorn

Sonntag, 26. Juni
10.30

Waldgottesdienst: Familiengottesdienst auf der Mulflerflue,
bei zweifelhaftem Wetter in der Kirche und im Pfarrhaus-Saal.
(Tel. 044 858 27 45 gibt Auskunft ab Samstag,18 Uhr)
Musikverein Neerach, Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Anschliessend gemütliches Zusammensein zu Gunsten
der Usthi-Kinder

Sonntag, 3. Juli
20.00

Abendgottesdienst
Pfarrerin Sonja Weisenhorn

Jugendgottesdienste

Es können alle Gemeindegottesdienste besucht werden. Spezielle Tipps:

Sonntag, 12. Juni
Sonntag, 26. Juni

Pfingst-Gottesdienst
Wald-Gottesdienst
(siehe oben)

Kolibri und Domino-Treff

Gemäss separater Einladung
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Katholische Pfarrei St. Paulus Dielsdorf  
Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur, Neerach, Bachs und Wehntal  
Buchserstr. 12, 8157 Dielsdorf, Tel. 044 853 16 66  
http://www.pfarrei-dielsdorf.ch – pfarramt.dielsdorf@kath.ch   
 
 

Gottesdienste im Juni 
 

Auffahrt, 2. Juni 09.45 Gottesdienst 
 

Sonntag, 5. Juni 09.45 Gottesdienst  
 11.15 Italienischer Gottesdienst 
 

Sonntag, 12. Juni 09.45 Gottesdienst zu Pfingsten 
 11.15 Italienischer Gottesdienst 
 

Montag, 13. Juni 09.45 Gottesdienst zum Pfingstmontag 
 

Sonntag, 19. Juni 09.00 Firmung anschl. Apéro 
 11.15 Firmung 
 
Donnerstag, 23. Juni 19.45 Gottesdienst zu Fronleichnam 
 

Sonntag, 26. Juni 09.45 Gottesdienst gleichzeitig Chinderchile im Saal 
 11.15 Italienischer Gottesdienst 
 11.15 Jugendgottesdienst im Pfarreisaal 
 

 
Einladung zur 101. Gemeindeversammlung mit Rechnungsabnahme 
Montag, 20. Juni, 20.00 Uhr Pfarreisaal Dielsdorf 
Die Unterlagen zur Kirchgemeindeversammlung mit Weisungen und Anträgen werden den 
Abonnenten des „Forum“ zugestellt. 
 

Firmung 2011 
Am 19. Juni empfangen 30 Jugendliche aus unserer Pfarrei von Generalvikar Josef Annen das 
Sakrament der Firmung.  
Wir wünschen allen Firmanden und ihren Familien ein schönes Fest! 
 

Frauen mit Frauen – Johannisfest am 22. Juni 
Wir laden Frauen ein zu einem Abend rund ums Johannisfeuer. Wir singen, erzählen und 
tanzen zu Ehren des hl. Johannes.  Das Jo-hannisfest ist auch bekannt als Fest (Nacht) der 
Liebenden. Wer also eine schöne Liebesgeschichte hat, darf sie gerne mitbringen und 
erzählen. 
Wir treffen uns bei schönem Wetter im Freien, Treffpunkt 18.45 Uhr, kath. Kirche 
Dielsdorf. Bei schlechtem Wetter,  19.00 Uhr im Pfarreizentrum Niederhasli. 
Detaillierte Informationen finden Sie im Forum oder unter www.pfarrei-dielsdorf.ch 
Für eine Anmeldung  bis Montag 20.06.11 ans kath. Pfarramt Dielsdorf sind wir dankbar. 

Ewk
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Bachs und Stadel, 14. Mai 2010

Einladung zur öffentlichen Exkursion
Tage der Biodiversität im Wald 2011
Internationales Jahr der Wälder

Natur am Stadlerberg

Sonntag, 19. Juni 2011
08.00 Uhr Parkplatz Stig, Strasse Bachs-Stadel,
(Bus-Haltestelle Stig, kein Bus am So !)

Wanderung durch Wald und Wiesen
am Stadlerberg zum Turm

Ende ca. 11.30 Uhr beim Stadler Aussichtsturm
(bei Regen: Waldhütte)
anschliessend Mittagsverpflegung,
Festwirtschaft des NVB/NVSt
(Speisen und Getränke vorhanden)
Individuelle Rückkehr zum Stig Schwarzspecht – Vogel des Jahres 2011

Was fliegt denn da? Trommelt der Schwarzspecht in den grünen Buchenwäldern?
Welche besondere Biodiversität weisen die Wälder am Stadlerberg auf?
Nach welchen Überlegungen wird der Wald bewirtschaftet?
Warum soll das Naturschutzgebiet Schwarzwiesen gepflegt werden?
Was sind die botanischen Besonderheiten der Trockenwiesen am Gibisnüd?

Auf der Wanderung auf den Stadlerberg zeigen Ihnen die ExkursionsleiterInnen Regula
Dickenmann, Fritz Hirt, Samuel Wanzenried sowie Förster Roland Steiner die Vielfalt der
Natur und was wir dafür tun können.

Sie und Ihre Familie sind herzlich eingeladen, die Natur am Stadlerberg näher kennen zu
lernen. Gutes Schuhwerk empfohlen.
Die Wanderung wird bei jeder Witterung durchgeführt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Vorstand NVB
Vorstand NVSt

Mitfahrgelegenheiten zum Stig:
Ab Stadel, Volg, P 07.45 Anm. bei Marianne Leu: 044 858 12 81

Ab Bachs, Milchhütte 07.45 Anm. bei Fritz Hirt: 044 858 16 16
Ab Fisibach, Gemeindehaus P, 07.35 Anm. bei Ambros Ehrensperger: 044 858 12 24

Präsident: Fritz Hirt, Oberdorf 10,
8164 Bachs

Tel. 044 858 16 16,
E-mail: fritz.hirt@birdlife.ch
www.birdlife.ch/bachsertal

Naturschutzverein Stadel
Präsidentin: Wilma Willi
Dorfstr. 12, 8175 Windlach
Tel 044 858 19 81

wilma@swissonline.ch



KKLLEEIINNSSTTRRUUKKTTUURREENN  MMEERRKKBBLLAATTTT  NNVVBB      AAPPRRIILL  22001111  

WWEENNNN  SSIICCHH  FFUUCCHHSS  UUNNDD  HHAASSEE  GGUUTTEE  NNAACCHHTT  SSAAGGEENN  WWOOLLLLEENN  ……  

... brauchen sie einen geeigneten Lebensraum! 
 
 
 
 
                                                     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Aufbau/ Querschnitt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             
 
 
 
 
 
 

 

Steinlinsen - Reptilienburg  

Nur ein Steinhaufen !?  
 
Steinlinsen sind ganzjährige Lebensräume für Eidechsen, Blind-
schleichen, verschiedene Amphibienarten und eine Vielzahl an 
Wirbellosen, welche diese Baute als Brutplatz, Rückzugsmöglich-
keit oder frostsichere Winterquartiere nutzen wollen. 
 
In der heute intensiv genutzten Landschaft sind diese hier sicht-
baren Strukturen wichtige Inseln und beliebte Elemente für na-
turnahe Landwirtschaft und Landwirtschaft mit Bewirtschaf-
tungsverträgen. 

 
Früher waren diese Elemente ein Nebenprodukt einer naturna-
hen landwirtschaftlichen Nutzung, beim fortschreiten der ma-
schinellen Bewirtschaftung wurden diese als überflüssig und stö-
rend empfunden und gingen verloren. 
 
Erkenntnisse zur Biodiversität und der damit verbundenen 
Fruchtbarkeit in Obst- und Ackerbau lassen heute wieder Klein-
strukturen wie Hecken, Asthaufen, Laubhaufen, Steinhaufen, 
Trockenmauern, Totholzbeigen, Teiche und Tümpel entstehen. 

Merkpunkte:   
- Hohlräume schaffen (Steine/Platten/Wurzelstöcke)  
- Frostsicher durch 30 bis 60 cm Aushub   
- Aus- und Eingang an tiefster Stelle - auch als Abfluss  
   von Wasseransammlungen nach intensivem Regen 

Ewk
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Weitere sichtbare Strukturelemente - oberhalb der benachbarten vielfältigen Hochstamm-Obstgärten: 
 Steinhaufen bieten Versteck- und Sonnenplätze für Reptilien und Unterschlupfe für Igel und Wiesel. Für Schmetterlinge können sie Wärme-
quellen, Paarungsplätze, Winter- und Nachtquartiere sein. Mit Flechten oder Moosen be-
wachsene Steine sind günstig für eine spezialisierte Fauna von Kleinschmetterlingen und 
seltenen Schneckenarten.  
Nur wenige Tiere verbringen ihren gesamten Lebenszyklus in und auf einem Steinhaufen - in 
einem bestimmten Lebensabschnitt gut für Gelege  oder Larvenentwicklung. Eine Umge-
bung, die naturnah und strukturreich (Hecken, Waldränder, Säume, extensiv genutzte Wie-
sen) ist, bietet ein reiches Nahrungsangebot (tägliche Mobilität). 
    
 Asthaufen: Unzählige Kleintiere wie Käferlarven und Ameisen ernähren sich vom 
toten Holz und erfüllen eine wichtige Funktion im Kreislauf der Natur.  Die verlassenen 
Frassgänge der Käferlarven dienen Bienen und Wespen als Brutstätten. Die Struktur der 
Asthaufen, geschützte Hohlräume und besonnte Oberfläche - nutzen vor allem Reptilien 
(Zaun- und Waldeidechse,). Für Eiablageplätze kann trockenes Schnittgut (Streue, Schilf, 
Heu, Sägemehl, Mist, Kompost oder  trockenes Laub und Äste als Zwischenschicht verwendet 
werden. 
 
 Hecken:  Mehr als 1000 Tierarten leben in einer gut ausgebildeten Hecke: Säugetiere, 
Reptilien, Amphibien, Singvögel und verschiedene wirbellose Bodentiere finden hier Nah-
rung, Schutz und Lebensraum.  
 
 Wildbienen-Nisthilfen: Wildbienen leben, anders als Honigbienen, einsiedlerisch. Für ihre Nisthöhlen brauchen sie 
 geschützte Hohlräume. Wenn die nicht schon bestehen, nagen sie Löcher in Erdboden, Totholz, Pflanzenstängel, Schnecken-
häuser oder Mauerspalten. In den Nestern legen sie ihre Brutzellen an und versorgen sie mit Pollen und Nektar als Nahrung 
für die heranwachsende Larve. Viele solitär lebende Wildbienen leben in Symbiose mit einer einzigen Pflanzenart, die sie 
bestäuben und die ihnen im Gegenzug als Nahrungsquelle dient. So hängt das Überleben einer Pflanzenart mit dem Vor-
kommen von Wildbienen zusammen – und umgekehrt. Für Wildbienen herrscht Wohnungsnot und Nahrungsmangel.  

       
 

    
   Vernetzungs- 
   Projekt Bachs Merkblatt NVB April 2011       
Quellen: Naturwerk, SVS/BirdLife Schweiz, WWF Schweiz 
       

.....und 
Trockenmauern 
Totholzbeigen 
Kopfweiden 

Beispiele Kleinstrukturen 
beim Reservoir Neubachs er-
stellt durch NVB am 9. April 
2011 
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Ab Juni sind die Feuerbrandkontrolleure der Gemeinde unterwegs

Ab Juni finden in den Zürcher Gemeinden die Feuerbrandkontrollen statt. Wir bitten Sie, Ih-
rem Gemeindekontrolleur, falls nötig, Zugang zu Ihrem Grundstück zu gewähren. Feuer-
brand ist eine bakterielle Pflanzenkrankheit, die in Kernobstanlagen, Hochstammobstgärten
und Baumschulen (Apfel, Birne, Quitte) grossen Schaden anrichten kann. Zu den Wirtspflan-
zen gehören Cotoneaster und Weissdorn. Eine vollständige Wirtspflanzenliste und viele wei-
tere Informationen zu Feuerbrand sind auf der Internetseite www.feuerbrand-zh.ch zu finden.
Auf Ihrer Gemeindeverwaltung können Sie das Merkblatt „Feuerbrand im Hausgarten“ gratis
beziehen.

Wie ist Feuerbrand zu erkennen?
Hauptsächlich über die Blüte dringen die Feuerbrandbakterien in die Wirtspflanzen ein. Vom
Stielgrund her verfärben sich Blüten und Blätter braun bis schwarz. Oft krümmt sich die Spit-
ze befallener Äste hakenförmig. Äste bis hin zur ganzen Pflanze sterben ab. Erste Sympto-
me sind wenige Wochen nach der Blüte sichtbar.

Was tun bei Befallsverdacht?
Feuerbrand ist meldepflichtig. Wenden Sie sich bei einem Verdachtsfall an Ihre Gemein-
deverwaltung oder direkt an den Gemeindekontrolleur. Er verfügt über die nötigen Kenntnis-
se und Kontakte, wie im entsprechenden Fall am besten vorzugehen ist. Wegen der Ver-
schleppungsgefahr sollten befallene Pflanzenteile nicht berührt oder selber abgeschnitten
werden. Wenn Sie näher als 500 m zu einer Obstanlage wohnen, sind Neupflanzungen von
Wirtspflanzen gemäss Fachstelle Pflanzenschutz unerwünscht. Obstproduzenten Ihrer Ge-
meinde sind Ihnen dankbar, wenn Sie mithelfen, den Feuerbrand-Befallsdruck so niedrig wie
möglich zu halten.

Quelle: Strickhof, typische
Feuerbrandsymptome an Quitte

Quelle: ACW Wädenswil

Die oben abgebildeten Fotos in einer höheren
Auflösung finden Sie im Internet unter
www.feuerbrand-zh.ch > Formulare/Vorlagen
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Startteam Nördlich Lägern

Geologisches Tiefenlager Region Nördlich Lägern
Wissen, worum es geht – und mitdiskutieren

Die Schweiz produziert seit 40 Jahren radioaktive Abfälle. Diese müssen laut
Kernenergiegesetz in geologischen Tiefenlagern entsorgt werden. Ein
möglicher Standort ist unsere Region Nördlich Lägern. Sie setzt sich aus 49
Gemeinden der Kantone Zürich, Aargau, Schaffhausen und dem benachbarten
Deutschland zusammen.

Die Region ist jetzt aufgerufen, im laufenden Prozess zur Standortfindung
mitzumachen. Dazu sind Einwohnerinnen und Einwohner der betroffenen
Gemeinden als Delegierte für die Regionalkonferenz Nördlich Lägern gesucht.
Auch Jugendliche ab 16 Jahren sind angesprochen.

Informieren Sie sich am Aufbauforum vom 25. Juni 2011 ab 13.30 Uhr bis
17:00 Uhr im reformierten Kirchgemeindehaus Bülach. Ab 13:00 Uhr
werden ein kleiner Imbiss und Getränke serviert.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich bei der Geschäfts-
stelle des Startteams Nördlich Lägern anzumelden, auf: info@startteam.ch
oder unter Tel.: 043 422 35 01.

Für Rückfragen steht Ihnen die Geschäftsstelle Startteam Nördlich Lägern
gerne zur Verfügung.

Weiter Informationen (sowie eine Liste der betroffenen Gemeinden) finden Sie
unter www.startteam.ch.



Amt für Jugend und
Berufsberatung Kanton Zürich

Spitalstrasse 11
8157 Dielsdorf

Jugendsekretariat der Bezirke

Bülach und Dielsdorf

Telefon 044 855 65 60

Fax 044 855 65 19
www.elternbildung.zh.ch
eb.west@ajb.zh.ch
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Veranstaltungen Juni 2011

Elterliche Präsenz in der Pubertät
In der Pubertät befinden sich die Jugendlichen körperlich und psychisch in einer Umbruchphase. Wie viel
Freiraum und Grenzen sind noch notwendig? Wann ist elterliche Präsenz gefordert und wie lässt sie sich
im jeweiligen Familienalltag umsetzen?
Montag, 4. Juli 19.30 – 22.00 Uhr, Leitung: Karin Gerber, Sozialarbeiterin FH, Systemische Paar- und
Familientherapeutin, Kursort: Dielsdorf, Jugendsekretariat Dachraum, Spitalstrasse 11, Kosten: Fr. 90.-,
Anmeldung bis 13. Juni

Anmeldung und Information
Elternbildung, Jugendsekretariat Bezirke Bülach und Dielsdorf, Tel. 044 855 65 60, eb.west@ajb.zh.ch

Jugendsekretariat Bezirke Bülach und Dielsdorf
Geschäftsstelle, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach

Bitte beachten Sie unsere nächsten Veranstaltungen/Kurse:

Mittwoch,
6. Juli 2011
19.00-22.00 Uhr
Samstag,
9. Juli 2011
9.00 – 16.30 Uhr

Kurs für werdende Eltern
Was bringt das Baby mit, was sind seine Bedürfnisse? Eltern erhal-
ten praktisches Wissen zur Entwicklung und Pflege ihres Kindes so-
wie Anregungen und Unterstützung, wie sie den Alltag als Familie
bewältigen und sich als Paar Sorge tragen können.
Kursraum: Jugendsekretariat Bezirke Bülach und Dielsdorf, Kurs-
raum,
Winterthurerstrasse 11, 8180 Bülach

Falls nicht anders angegeben, finden die Kurse im Dachraum im Jugendsekretariat,

Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf statt. Für Anmeldungen erreichen Sie uns unter Tel. 044 855 65
20.
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Berufswahl kompetent begleiten
- Seminare für Eltern von Kindern im Berufswahlalter

Die Berufswahl von Jugendlichen ist mit den Jahren eine immer schwierigere Angelegenheit

geworden. Pubertät und Anforderungen von Schule, Beruf und Lehrbetrieben stehen oftmals im

Gegensatz zueinander. Vieles hat sich in der Berufswelt und bei der Selektion der Lernenden

verändert.

Eltern sind als die (immer noch!) wichtigsten Gesprächspartner der Jugendlichen hier stark ge-

fordert. Um sich auf diese besondere Aufgabe vorzubereiten, bietet die Berufsberatung Semina-

re für Eltern mit Kindern an, welche jetzt die 1. Sekundarklasse besuchen. An drei Abenden er-

halten sie einen Überblick über die aktuellen Gegebenheiten und Abläufe, über Selektionsver-

fahren und Eignungstests, über die Aufgaben der verschiedenen Player rund um die erste Be-

rufswahl. So gewinnen sie mehr Sicherheit, um ihre Söhne oder Töchter gut zu begleiten.

Im Unterland werden die Seminare im biz Oerlikon und im biz Kloten angeboten. Die Termine lie-

gen zwischen Mai und Oktober und sind auf www.berufsberatung.zh.ch => Service => Veranstal-

tungen/Seminare publiziert.

STADEL – BACHS – WEIACH

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per 1. August 2011 oder nach Vereinbarung eine/n

dipl. Pflegefachfrau HF/Pflegefachmann HF, PsyKP, AKP oder DNII/DNI

Einsätze nach Bedarf, in der Regel 6 Tage im Monat und Ferienvertretungen.

Wir erwarten:
 Sozialkompetenz, Belastbarkeit
 Flexibilität, Initiative
 selbständiges Arbeiten
 Teamfähigkeit
 Fahrausweis Pw

Das bieten wir:
 eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit
 ein gutes Arbeitsklima in einem motivierten, kollegialen Team
 Anstellungsbedingungen nach den Richtlinien des Spitex-Verbandes des Kantons Zürich

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Spitex Stadel-Bachs-Weiach
Brigitte Indlekofer, Betriebsleitung, Hinterdorfstrasse 5, 8174 Stadel, spitex-stadel@bluewin.ch
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Indlekofer, Telefon 044 858 06 16.



ERDBEER 
Markt  

 

 

 

 

28. Mai – 10. Juni 
 

Im Dorfladen. Frische Beeren 
und alles rund um die Erdbeere.  

 
 

 
 

Bachsertalstrasse 14 - 8164 Bachs - Telefon 044 858 18 91  
Öffnungszeiten: Mo-Fr 07.00 - 12.30 / 14.00 - 19.00, Sa 08.00 - 15.00 

www.bachsermaert.ch 
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Gratis-Ratgeber für Angehörige von Senioren mit Demenz

Home Instead Seniorenbetreuung

Wenn es Angehörigen gelingt,
sich mit der Krankheit Demenz
und ihren Besonderheiten vertraut
zu machen, kann das die
Lebensqualität der Betroffenen
und deren Familien deutlich
verbessern.

Aufgrund der zunehmenden Alterung
der Gesellschaft wächst auch die
Zahl der Menschen, die an
Alzheimer oder Demenz leiden.

Die Diagnose «Demenz» ist aber
nicht nur ein harter Schlag für die
Betroffenen selbst, sondern hinter-
lässt oftmals auch grosse
Unsicherheit und Verzweiflung bei
den Angehörigen.

Mit dem Ratgeber «Mit Demenz leben» möchte das Unternehmen Home
Instead Seniorenbetreuung betroffenen Familien Mut machen, ihnen Erfah-
rungen weitergeben und Wege aufzeigen, mit der Erkrankung im Alltag
bestmöglich umzugehen. Es werden Formen, Stadien, Symptome und
Hintergründe aufgezeigt und viele Ratschläge für die Praxis übermittelt.

Der Ratgeber kann kostenlos bestellt werden bei Home Instead
Seniorenbetreuung, Wehntalerstrasse 27, 8165 Oberweningen, Tel. 043 422
60 00, Fax 043 422 60 09, marcella.kaeser@homeinstead.ch

Mehr Informationen unter: www.homeinstead.ch
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Veranstaltungen in den umliegenden Gemeinden

Stadel

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Do 02. Auffahrt-Zmorge / Trachtengruppe Wehntal Neuwis-Huus

Sa 04. 10.00 -
16.00

Tag der offenen Tür - Begegnungstag / Seniocare Altersheim

Sa 04. 09.00 -
13.00

Flohmärt mit Grillfest / Frauenverein Huser Hüsli

So 05. 10.00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee / Kirchgemeinde Kirche

Mi 15. 14.00 Seniorennachmittag Grillplausch / Pro Senectute Waldhütte „Sali“

Fr -
So

17. - 19. Chilbi / Turnverein Musterplatz

Sa 18. 09.00 -
13.00

Flohmärt / Frauenverein Huser Hüsli

So 19. 08.00 öffentliche Exkursion Stadlerberg / Naturschutzverein Stadel Wald, Treffpunkt Stig

Mi 29. Kreisgemeindeversammlung Oberstufe Oberstufenschulhaus

Weiach

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Do 02. Gottesdienst zur Auffahrt / ref. Kirche Kirche Weiach

Sa 04. Jurtenfest / Pfadi

Fr 10. Aufführung Openair-Gastspiel „Don Juan oder die Liebe zur
Geomietrie“ / Theater Kanton Zürich

So 26. Oekum. Sommergottesdienst / ref. Kirche Kaiserstuhl

Neerach

keine Daten
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Veranstaltungen Bachs

Juni

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Do 02. 09.30 Gottesdienst zur Auffahrt mit Abendmahl und musikalischer Gestaltung
durch Paul Haemig und Sabine Weidmann / Kirchgemeinde

Kirche

Sa 04. 14.00 Unentgeltliche Rechtsauskunft Gemeinnützige Gesellschaft Dielsdorf Lehrer-Keller-Haus, Niederhasli

Mo 06. Gemeindeversammlung Gemeindesaal

Di 07. Altkleider- & Schuhsammlung Strassensammlung

Di 07. Sporttag (Verschiebungs-Datum 9/14.) Schulhaus Lindenbuck

Do 09. 10.00 -
11.30

Krabbeltreff im Pfarrhaussaal / Kirchgemeinde Pfarrhaussaal

So 12. 09.30 Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl und Orgelmusik/Kirchgemeinde Kirche

Mo 13. 09.00 4. Training SVB / Vancouver Fernmatch Schützenhaus Bachs

Sa 18. Altpapier- & Kartonsammlung

Sa 18. 13.30 Regionalübung / SaV Niederweningen

So 19. 09.30 -
11.30

2. Obligatorische Übung / SVB Schützenhaus

So 19. 08.00 Exkursion Stadlerberg: Biodiversität im Wald / NVB P Stig, Strasse Bachs-Stadel

So -
Fr

19. - 24. Klassenlager Mittelstufe / Schule

So 26. 10.30 Waldgottesdienst in der Mulflerflue. Bei zweifelhaftem Wetter in der Kir-
che. Musikalische Umrahmung durch den Musikverein Neerach. Bitte
beachten Sie die separate Ausschreibung / Kirchgemeinde

Mulflerflue / Kirche

Sa -
So

25-26. Turnfest „Spiele“ Wädenswil

Juli

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Fr - So 01. - 03. Turnfest „Vereinswettkampf“ Wädenswil

Sa 02. 14.00 Unentgeltliche Rechtsauskunft Gemeinnützige Gesellschaft Dielsdorf Lehrer-Keller-Haus, Niederhasli

So 03. 14.00 Wanderung zu naturnahen Gärten in Fisibach und Kaiserstuhl NVB P Schulhaus Kaiserstuhl

So 03. 09.30 SVB Cup 2. Runde / Vancouver Fernmatch Schützenhaus

Do 07. 10.00 -
11.30

Krabbeltreff im Pfarrhaussaal / Kirchgemeinde Pfarrhaussaal

Mo 11. 19.45 Samariterübung „Sommerglut“ Oberweningen

Di 12. 11.00 -
13.00

Sonderabfälle Milchhütte Bachs

So 17. 09.30 Training / Cup 2. Runde / SVB Schützenhaus

Mo - Fr 18.07. -
19.08.

Sommerferien

So 24. 09.30 Regionalgottesdienst in Bachs mit Gästen aus Stadel & Weiach /
Kirchgemeinde

Kirche

Fr - So 29.07. -
01.08.

Jubiläumsfeier 100 Jahre TV Bachs / 50 Jahre DR Bachs Schulhaus Lindenbuck


